
 

Verbundanträge an die DFG – Basisfragen zur Gleichstellung 
 

Stand 03. März 2022 

 

Thematische Genderrelevanz 
 

1. Hat das Forschungsthema eine Genderrelevanz? Wenn ja, wie wird diese in 

den Antrag integriert? 

 

Beteiligung von Frauen 
 

2. Wie viele Wissenschaftlerinnen sind am Antrag und in den Gremien (Leitung, 

Wissenschaftlicher Beirat etc.) beteiligt? 

 

Bezug auf: Frauenanteile im Fach/im Themengebiet bundesweit bei den 

verschiedenen Qualifikationsstufen. 

 

3. Welche Aktivitäten sind geplant, die dazu beitragen, den Frauenanteil im Projekt 

und im Fach zu erhöhen bzw. zu halten? 

 

Gleichstellungsmaßnahmen 
 

4. Welche Maßnahmen zur Förderung des weiblichen Nachwuchses sind geplant? 

 

5. Welche Maßnahmen zur Familienfreundlichkeit und Vereinbarkeit sind geplant? 

 

Gleichstellungsmittel 
 

6. Für welche Maßnahmen werden die für Gleichstellung vorgesehenen Mittel 

beantragt? 

 

Gleichstellungskonzept 
 

7. Wie trägt das Projekt dazu bei, die forschungsorientierten 

Gleichstellungsstandards der DFG zu erfüllen und umzusetzen? 

 

Bezüge auf: „Forschungsorientierte Gleichstellungsstandards der DFG“ und 

„Relevanz von Geschlecht und Vielfältigkeit in der Forschung“ in DFG Anträgen. 



 
 

8. Wie trägt das Projekt dazu bei, die Gleichstellungsziele und -strategien der 

Universität Konstanz zu unterstützen und zu stärken? 

 

Bezüge auf: Gleichstellungszukunftskonzept, Gender Kodex und Diversity Kodex der 

Universität Konstanz. 

 

Außerdem zu berücksichtigen: 

Gendergerechte sprachliche Gestaltung des Antrags 


